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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Schierling : DJK Germania Neumarkt 
Samstag, 11.11.2023, 14:30 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Oberpfalz-Süd) für den TV Schierling

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der TV
Schierling am Samstag, den 11. November im 8. Saisonspiel auf die DJK Germania Neumarkt. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:11
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Wolff und Fischer. Auffällig war, dass der TV
Schierling diese Partie mit einem und die DJK Germania Neumarkt mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Plank / Gimpl kämpfen mussten Wocheslander / Wolff in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Aumeier / Fischer
gegen Höhn / Kerschensteiner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 15:13, 11:9, 9:11, 11:9 nicht
verloren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Anlaufschwierigkeiten musste Josef
Aumeier zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Plank wurden dann Robert Wocheslander unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sabine Wolff am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Markus
Kerschensteiner. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Fischer
letztlich an der Hand, um sich gegen Andreas Gimpl durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim anschließenden 10:12, 9:11, 7:11 gegen
Sebastian Plank fand indessen Josef Aumeier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Robert Wocheslander gelang es, Udo Höhn im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Sabine Wolff holte nachfolgend mit
einem 3:1 gegen Andreas Gimpl einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 7:2. Beim 3:0 gegen Markus Kerschensteiner fand Thomas Fischer von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. 6:4 (Fischer) bzw. 0:2
(Kerschensteiner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Schierling am 25.11.2023 gegen den SC Sinzing
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2023
gegen die SG Post/Süd Regensburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Schierling

Doppel: Wocheslander / Wolff 1:0, Aumeier / Fischer 1:0 
Einzel: J. Aumeier 1:1, R. Wocheslander 1:1, S. Wolff 2:0, T. Fischer 2:0 
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 DJK Germania Neumarkt
Doppel: Plank / Gimpl 0:1, Höhn / Kerschensteiner 0:1 
Einzel: S. Plank 2:0, U. Höhn 0:2, A. Gimpl 0:2, M. Kerschensteiner 0:2


